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12 fl . 48 fr Schreinerarbeit 15

Ausschreiben .
Die Lieferung von 600 Gebund reinen KornstrohS , jedes Gcbund 20 Pfund

f$ toer , soll für da » hiesige Criminalgefängniß auf ein Jahr an den Wenigst ,

nehmenden im Eubmissionöwege vergeben werden .

in a9 « ?? <
® ebarf auf vorhergegangene Aufforderungin den Hof des CnminalgefingmsseS .

u

Die Zahlung erfolgt jedeSmal am Tage der Lieferung .

kWurtn ihre Forderungen verschlossen und unter der
Strohlieferung für das Criminalgefängniß " an

unterzerchnete Stelle bis längstens den 15 . Oktober l . I . einsenden da auf
P

.Offerten keine Rücksicht genommen werden wird .
Wiesbaden , den 5 . September 1857 .

Bekanntmachung .
r ^ aM £ 1’ 10 - d - Morgens 9 Uhr anfangend . läßt Herr Georg

?5 der ^ /i^ h
aÖl ) , mfll ) le dahier 18 nusibanmene Tische und

Stuhle , mehrere tannene und eichene Tische eine lllartieGarkenstuhle , mehrere Centner Heu und Gerstenstroh , eine Keller mitMahltrog und Stein , ein Wafferstein und 3 abgelegte Mühlsteine etwas

C .SWÄ “ nb Obrere Fässer , eine Partie Flaschen und Krüge
der Mau,

» rbst Geschirr und Wagen rc . ,
' eine Kante Dung und die noch be

mt . S . Ä ‘ ?‘ e « " " " t ra $ * ’ Dickwuri , Ä36Ä « ni sraut
“ Crl und » ulk Mfdgeni .

5613
' 5 September 1857 . Der Bürgermeister - Adjunkt .

Coulin .

Vergebung von Bauarbeiten .

K. < rÄn ^ tlillerie - Caserne nölhig gewordenen Baureparaturen tu denbei0efeöten Preisen veranschlagt : Zimmerarbeit 32 fl . 22 fr . Maurer rb
'

12 fl . 48 kr . , Schremerarbeit 15 fl . 31 fr . , Tüncherarbeit 8 fl 2 fr
tyertoen tm SubmisstenSwege wenigstnehmend vergeben , wozu Lusttraaende

18tbCsfcr,<
MhmiLl,Rr tu

91rbdt bezeichnenden Aufschrift versehen , bis ^ um

Ohr S .
“ Stelle cmrelchm , „

"

aoer oen tStat dajelbst einsehen wollen .
Wiesbaden , den 7 . September 1857 .

— ---- - -------------- Herzog ! . Caserneverwaltnng .

Herzog ! . Nassauisches Criminalgericht .
Emmerich .

; ■■ vdt . Schick .



Bekanntmachung .

Nächste » Freitag den 11 . Sept . Nachmittags 2 Uhr läßt Herr Gottlreb
Kade sch auf der Klostermühle dahier das in Aepfeln und Birnen be¬

stehende Obst von 44 Bäumen aus seinen bei der Klostermühle belegenen
Grundstücken an Ort und Stelle versteigern .

Wiesbaden , den 7 . September 1857 . Der Bürgermeister - Adjunkt .
5655 Coulin .

Bekanntmachung .

Freitag den 11 . September d . I . Vormittags 10 Uhr wird der hiesige
Gemeinde - Bullen , welcher zur Nachzucht zu schwer geworden , einer öffent¬
lichen Versteigerung auSgescht .

Seitzenhahn , den 4 . September 1857 . Der Bürgermeister .
5656 Scheidt .

Notizen .

Heute Mittwoch den 9 . September ,
Vormittags 11 Uhr :

Vergebung der zur Unterhaltung der chaussirten Wege in und um die Stadt

pro 1857 vorkommenden Arbeiten , in dem Rathhause . (.<£ . Tagblatt
No . 210 .)

Nachmittags 2 Uhr :

Obstversteigerung der Herren Friedrich Kimmel und JonaS Kraft . ( S .

Tagblatt No . 209 u 210 . )

V erloosiing .

Die Verloosung zum Besten der barmherzigen Schwestern ist bis zum
10 . d . Dl . vertagt und auf allgemeinen Wunsch fcie Ausstellung für den

Dienstag und Mittwoch , den 8 . u . 9 . d . M ., Morgens von *410 — 1 Uhr
und Nachmittags von V,3 — 6 Uhr noch verlängert worden .

Wiesbaden , den 7 . September 1857 . 5615

Schreibern terrieht .

Bo » mehrer » » Seiten dazu aufgcforderr , beehre ich mich hiermit die

ergebenste Anzeige ., » machen , daß ich mit dem 15 . d . M . den Unterricht
im Schön - und Schnellfchreibc » , sowie in der Orthographie
für Kinder und Erwachsene eröffnen werde .

Mei » Hauptaugenmerk habe ch auf die Bildung einer festen , ge¬
fälligen und fließenden Currentfchrift , welche sich für alle Ge¬

schäftsbräuchen eignet , gerichtet und werde ich mich bemühen , durch zweck¬
mäßige Anlcltungen meinen Schulern eine solche in möglichst kürzester
Frist beizubringeu .

Um die erfoiderliche (5u >iheilu » g zeitig treffen zu könne » , ersuche
ich alle Diejenigen , welche sich an dem Unterricht betheiligen wollen , stch
vor den , genannten Zeitpunkte bei wir anzumelden . Die Unterrichtsstunden
sind aus die Zeit von Nachmittags 2 — 3 Uhr und Abends von 7 — 9 Uhr

vorläufig festgesetzt . Das Haiivrar beträgt für 15 Stunden 2 fl .
Wiesbaden , den 8 . September 1857 .

Gustav Dreher ,
5586 Kapellenstraße No . 1 .



Es wird eine gebrauchte Eylinder - Uhr mit Sekunden - Zeiger
gesucht .
5657 Friedrich SchauÄ , Neugasse Na . 17 .

Stellen - Gesuche .

Ein Mädchen sucht eine Stelle und kann nach Belieben eintreten . Das

Nähere in der Erped . d . Bl . 5658
Eine perfekte Köchin und ein gewandtes Hausmädchen werden für ein

Hütel gesucht . Näheres in der Erped . d . Bl . 5659
Ei » brave - Mädchen , das in aller Arbeit tüchtig und sehr gut zu

empfehlen ist , sucht eine Stelle und kann gleich oder auf Michaeli ein¬
treten . Näheres Häfnergaffe No . 1 . 5660

Eine perfekte Köchin sucht einen Dienst und kann gleich eintreten . DaS
Nähere in der Erped . d . Bl . 5661

Eine gebildete , erfahrene Haushälterin ( evangelisch ) , welche empfehlende
Zeugnisse besitzt , wird gesucht u » d kann den 1 . October eintreten . DaS
Nähere in der Erped . d . Bl . 5662

Ein braver Junge kann in die Lehre eintreten bei

Böttgen , Schneidermeister , Kranzplatz No . 20 . 5663
Ein Hausknecht wird gesucht . Wo , sagt die Erped . d . Bl . 5664
Ein anständiges Mädchen , daö Kochen kann und die Hausarbeit versteht ,

wünscht bei einer anständigen Herrschaft eine Stelle . Dasselbe sieht mehr
auf gute Behandlung als auf großen Lohn . Näheres Saalgasse No . 8
eine Stiege hoch . 5665

Ein starker Junge , der das SchmiedegeschSft erlernen will , wird gesucht .
Näheres in der Erped . d . Bl . 5666

Ein ordentliches Mädchen , daS gute Zeugnisse besitzt , im Kochen und in

Hausarbeit gründlich erfahren ist , wird gesucht und kann gleich oder auch
später eintreten . Näheres in der Erped . d . Bl . 5634

Ein braves Mädchen wird auf Michaeli gesucht . DaS Nähere in der
Erped . d . Bl . 5637

Ein mit guten Zeugnissen versehenes Mädchen , daS Liebe zu Kindern
hat und in der Hausarbeit erfahren , wird auf Michaeli gesucht . Näheres
in der Erped . d . Bl , 5375
—

3000 fi . werden auf erste Hypothek « ohne Makler auf Martini zu leihen
gesucht . Nähere - in der Erped . d . Bl . 5379

1000 fL sind gegen doppelte Sicherheit in hiesige Stadl auszuleihen .
Näheres in der Erped . d . Bl . 5842

1300 fl . PormuiibfchaftSgeld liegen zum Ausleihen bereit bei

Peter Seiler . 5472
400 fl . Vormundschaftsgeld sind sogleich zum Ausleihen bereit

bei Bäckei EzeliuS in Biebrich . 5542
4000 fl . VormundschaflSgeid liegen jum Ausleihen bereit bei

/ ! . .     1 W . Habel . 5470

Ein , auf Verlangen auch zwei schön möblirte Zimmer in einer sehr gelegenen
Straße sind zu vermiethen . Näheres in der Erped . d . BI . 5667

Zwei möblirte Zimmer »lebst Alkov sind zu vermiethen bei

Ktnn Joseph Wolf ,
” “ 02 Eck der Langgaffe und der Marktstraße .
Eaalgasse 5 bei F . Meyer ist ein geräumiger Keller z » vermi - then . 5561



Cursaal zu Wiesbaden .
461

Heule Aberid 8 Uhr

Ball im grossen Saale .

Heute Mittwoch den 9 , September

im neuen Saale des Herrn H . Engel
Zweite Vorstellung indischer Magie

von Jacques Löb ! . Physiker aus Wien .

Enfrte 12 kr . - Anfang 8 Uhr . 5668

Biebrich .

Donnerstag den 10 . September findet in meinem Saale

Tanzmusik
statt , wozu ich ergebenst einlade .

’
M

mm W . Hastloch .

Nassauer Hof in Mosbach .
Bei dem morgen Donnerstag den 10 September stattfindenden

MoSbacher Jahrmarkt
erlaube , ch mir meine

Weinwirthschast mit Restauration
& 2ÄÄ W 8 *Ä18Mr * * * * * * *

5670 J . g . Kost jun . „

Schreibunterricht nach neuester Schreiblehrmethode .

aS1 2 ? fahren mit bestem Erfolge bestehenden
Schreibfchnle des ergebenst Unter ^ eickneten wi,d mit dem

drefes rin weiterer 2 « stnndiger ScbreiblehreurfuS eröffnet .L . ait mittelst der neuen Schrcidlehrmetbore in längstens 26 Stunden
du verdorlenste Handschrift in eine fchöne und geläufige umqe .

wandelt wird , haben meine schon öfteiS öffentlich auogestellten Probe -
' chatten , respcetive Descheinignngen , z» , Genüge dargethan , und ich lege
überdies deren viele Hunderte zur Einsicht offen .

, ^ ^ ustlragende wollen sich gesSlligst wegen der nöthlgen Eintheiluna
alsbald melden . . ö

Wiesbaden , den 8 . September 1857 .

. Franz Joseph Bertina , Lchreibmeister ,5bI6 kleine Schwalbacheestraße No . 1 .

Mauergasse 9 find gute Kochbirn per Kumpf 10 kr . zu verkaufen . 5671



Dem verehelichen Publikum zur Nachricht ,
daß de , indianische nnd kalifornische *

) Pfeifchenhändler
W . Deucker in dks Metzgergaffe , noch nie ächte Wiesbadener Pfeifchen
gehabt hat , sondern , daß dieselben , in der von mir angegebenen
Form und Construetion nur allein bei mir und bei Herrn DrechSler -
meister Aug . Fritz zu Haden sind .

Für deren Güte und Annehmlichkeit spricht wohl am Besten , daß der
gehabte Vorrath bis aus Weniges vergriffen und eine dritte bedeutende
Sendung von mir erwartet wird .

* ) D - » - " - - !
» 672

Zur Würdigung
der Annonce des indianischen und kalifornischen Pfeifchenhänd¬
lers W . Deucker in der Metzgergaffe diene der Umstand , daß dieselbe
so lange auf sich warten gelassen zu Haden schien , als ich in Folge der
letzten Meßpreis « den ferneren Aufschlag auf fast sämmtiiche Pfeifenartikel
für ungerechtfertigt hielt und deßhald den Antrag auf Reduetion
derselben , unter Zugrundelegung der Meßpreise stellte , da derselbe jedoch
von den anwesenden Drechslermeistern , sowie deö Pfeifen ,
baudlers W . Deucker nicht angenommen wurde , meine Unterschrift
zurückzog und die Preise meiner Pfeifenartikel zurücksetzte .

zur Würdigung des indianischen und kalifornischen
Pfeifchenhandlers W . Deucker in der Mehacrgaffe .

Wiesbaden , den 8 . -Lrplemver 1857 .

W . Stemitzkis
Kunstdrechslermeister .

Ruhig Bluth !
Meine Antwort kömmt !

5674 JLe W . ft .

Musikunterricht .

Unterzeichnete ertheilt gründlichen Clavierunterricht , beruhend
auf wissenschaftlicher Grundlage . Die UnteTrichfsweise bezweckt haupt¬
sächlich , durch fassliche Unterweisung aller Tonarten , ihrer wichtigsten
Accorde und deren verschiedenen Klanglagen — Verständniss und bietet
durch zweckmässige Vorübung , aller in der Tonkunst verkommenden
Accordpassagen , mit besonderer Rücksicht auf guten Fingersatz und An¬
schlag — grosse Erleichterung in Sicherheit und Geläufigkeit des Spiels .

Emilie Rothatock ,™
___ Mühlweg No . 10 .

Blaue und gelbe Erbenheimer Kartoffeln
per Kumpf 11 unb z z kr . bei

' ”

173
P . Koch , Metzgergaffe .



In b «

L . Schellenberg
’schen Hof - Buchhandlung

ist sorben etngetroffen :

Der dreizehnte Jahrgang
des so sehr beliebten Volksbuches :

„
Die Spinn Milbe * *

für das Jahr I8S8 .

Herausgegeben
von

W . O . von Horn «

___ Preis 4S fr .
________ ____________

Spiegelgasse No . 2 ist eine gebrauchte , fast noch netis Dbstdörre billig
ÜU verkaufen . 5676
---- — — ----------------- — — ■■ ■■ --------- ........ ..... - "

Allen DenjenigendieZ so ^ herzlichen Antheil an unserem Schmerz
bei dem plötzlichen Tode unseres geliebten Mannes und Onkels ,
Ludwig Montag , nahmen und ihn zu seiner letzten Ruhestätte
begleiteten , ganz besonders dem vcrchrlichen Schützencorps , sagen
mir unfern herzlichsten , tiefgesübltestcn Dank .
5677 Die trauernde © affin und Verwandte .

Verloren
Ein Uhrschlüffel , Karniol in Gold gefaßt , mit H . B . gravirt , ging

am 4 . d . M . durch die Stadt nach den Euranlagen verloren . Man bittet ,
denselben gegen Belohnung in der Erped . d . Bl . abzugebtn . . 5579

Verloren in der Promenade hinterm Kursaal eine kleine platte goldene
Uhr an einer kleinen platten goldenen Kette , an welcher eine kleine

Dampfmaschine als Berloquc hängt , daran ist noch eine goldene Lorgnette
an einer elastik Schnur angebunden . 5678

Der Finder wird gebeten , solche gegen eine gute Belohnung im Nassauer
Hof in No . 6 adzugeben . 5679

Am 1 . Srptember wurde auf der Walkmühle Abends ein schwarz seidener
Regenschirm mit braunem Griff vertauscht . Der Inhaber wild gebeten ,
denselben Wilhelmstraße No . 9 abzugeben . 5680

Zwei zusammcngebundene kleine Schlüssel sind in ter Nähe deö Koch «
drunnenö verloren worden . Der Finder wird gebeten , dieselben obere

Wcbcrgasse No . 35 Parterre links abzugeben . 5681
Am vergangenen Mittwoch wurde ein rviher .Hemdknopf , eine Rose

darstellend , vorloren . Der redliche Finder wird gebeten , denselben in der
Taunusstraße No . 32 gegen eine sebr gute Belohnung abzugeben . 5682

Am Brunnen an der Pletzmühle ist am Sonytig Morgen 6 Ubr eme

Brieftasche liegen geblieben , « uth . ltend qrrtruie Rechnungen etib 2 fl .

Papiergeld . Der redliche Finder wird gebeten , dieseidc gegen eint Beloh¬

nung in der Erped . d . Bl . abzugeben . 5688



ftleien und Schalen , sowie Schrot und Schwarzmehl sind zu
billigem Preis zu baden bei S . Herxheimer . 5626

Schwalbachersttaße No . 5 bei Reinhard Faust find gute
Kochoirn per Kumpf 14 fr . zu verkaufen . 5684

Römerberg No . 34 bei I . Geier sind gute Aepfel zu verkaufen . 5630

, Für die Abgebrannten zu Rückershausen
ist bet der Erpebiüon des TagdlatteS » eiter einqeaanaen :

Von 3 . E . F . t fl . 45 fr .
_____

Für die Abgebrannten der Gemeinden des HerzogthnmS
ist bei der Erpebision des Tagblatts eingegangen :

Von einem Unbekannten 1 Pack Kleidungsstücke ; non einem Unbekannten 2 fl . 42 fr . ;00n 3 ' t Hut und I Pack Kleidungsstücke ; von @. G I Päckchen Kleidungsstücke ;von A - H . 1 fl . ; van zwei Dienstmädchen 36 fr .

Für die Abgebrannten der Gemeinden de « HerzogihumS ist bei dem Unterzeichneten
eingegangen :

ahn Fräulein Verhufen 5 fi, ; von grau Med . 91 . Dr . Travers 1 Pack Kleidungsstücke .
, Dankend empfangen

Wiesbaden , den 8 . September 1857 . Petmecku , Decan
— - ........ —

Für die Abgebrannten der Gemeinden im Herzogthum sind bei dem Unterzeichneten
eingegangen ;

ahn Dachdecker K . 18 fr ; von Ungenannt 10 fl ; von Ungenannt 1 fl . 12 fr . ; von
91 . 91 . 1 fl . ; von Frl L H . 1 fl .

Wiesbaden , den 7 . September 1857 . Kohler , Pfarrer .

8ür die Abgebrannten in Rückershausen ist bei dem Unterzeichneten eingegangen :
Von (S . A . 3 fl . 30 fr . Köhler , Pfarrer ,

eüi
^ * b *e ®*^ 8c ^ rnttn *en ^ ft Gemeinden des HerzogthnmS sind bei dem Unterzeichneten

^ on Herrn Rentier Kalle 10 fl .
Wiesbaden , den 7 . September 1857 . Fischer , Bürgermeister .

,i ie Ju nqfran von Hamburg .

( Schluß .)

Aber jene Gerechtigkeit , die man verfolgen kann durch die ganze
Weltgeschichte , hatte auch hier bereits für das Recht entschieden gegen
Unrecht und Tprannei . Die höhern französischen Offiziere fürchteten für ihre
Guter und für ihre Familien in Frankreich und erklärten sich bereit , die
Bourbons anzuerkenncn ; der Marschall selbst , der noch am Tage vorher
Alle für Meuterer erklärte , die den Namen Bourbon auösprechcn würden ,
erkannte am 29 . April Ludwig XVIII . als rechtmäßigen König an und von
Hamburgs Thürmen utio Häusern flatterten Lilienfahnen . Benningsen ver¬
langte bestimmt die Befreiung der Gefangenen und der Marschall , dem es
allein darum zu thun war , sich mit dem neuen Herrscher zu einigen , verfügte
nach kurzem Zögern ihre Freilassung .

Ernst eilte , sobald er seiner Haft entlassen war , nach dem Verstecke ,
Mathilden nach ihrer Befreiung geführt hatte ; die zweimal durch

Getrennten und wieder Vereinigten fanden keine Worte , ihr
Gluck auszusprechen ; sudelnd führte Ernst die Geliebte dem Vater zu .
Lieser aber starrte die Eintretenden an , als könnte er nicht fassen , wie sie



httrher kämen , und dann zog er Mathilden an sich, legte die Hände auf ihr
Haupt , als wollte er sich überzeugen daß er nicht träumte .

Lange stand er sprachlos vor Rührung , dem Sohne ein Räthsel ; er
nahm die Hand des Mädchens , legte sie in die deS Sohnes und sprach
feierlich : „ Es ist mir , als geschähen Zeichen und Wunder/die Geliebte
deines Herzens ist mir nicht fremd , sie wäre mir das Theuerste auf
dieser Welt nächst dir , auch wenn du sie nicht liebtest . So stand auch
meine Mathilde mir einst gegenüber , so glücklich lächelnd , so selig im
Gefühle meiner Liebe . Sei dein Eintritt gesegnet in mein Haus , Tochter
meiner Mathilde ; sei du dem Sohne , was sie mir gewesen wäre , wenn
Gottes Rathschluß uns nicht getrennt hätte . "

Die Liebenden genossen in vollen Zügen das Glück der Wiederver¬
einigung und Mathilde konnte hier , mit der Gewißheit verstanden zu werden ,
sich ganz vertrauen . Sie gestand , daß sie ihren Namen ängstlich verschwiegen
hatte , weil zuerst ihr Vater oazu den strengen Befehl

"
gegeben , der nicht

wollte , daß man ihn in demselben Hamburg arm und elend kennen sollte .
Vor zwei Zähren waren sie in den bedrängtesten Verhältnissen aus Amerika
zurückgekehrt , sie hatte versucht , durch ihrer Hände Arbeit und durch Unter -
richtgeben sich und den Vater zu ernähren , bis —

hielt sie inne — es kostete ihr eine schmerzliche Ueberwindung
weiter zu sprechen , als aber der Rath sie bat , vertrauensvoll ihm Alles
mitzutheilen , fuhr sie mit niedergeschlagenen Augen fort : „ Ich that mein
Möglichstes , für den Vater und für mich den Lebensunterhalt zu gewinnen ,
aber als der Verdienst kaum dazu ausreichte und nichts zur Fortsetzung
seiner kostspieligen Lebensweise blieb , als er , um Geld zu gewinnen , Schande
auf seinen Namen häufte , da trennte ich mich ganz von ihm und lebte in
tiefster Verborgenheit , um nicht gezwungen zu sein , das Sündengeld mit ihm
zu theilen . Jener Sander , den du , Ernst , in den Bund aufnahmst , der
dich verrieth und vor dem ich an jenem Tage schauderte , jener Mann war
mein Vater .

" Ernst wollte sprechen , das
'

aufgeregte Mädchen beruhigen ,
sie aber wehrte ihm und sprach : „ Verstehst du nun , weshalb ich den ge -
brandmarkten Namen nie auüzusprechen wagte ? Wie zitterte ich bei dem
Gedanken , du könntest das Geheimniß entdecken und mich von dir stoßen ,
mich die Tochter des Spions . Hast du noch den Muth , mich zu lieben ? "

Schweigend schloß Ernst die Geliebte in seine Arme und segnend legte
der Vater die Hände auf seine Kinder , welche nach schwerer Prüfung nur
um so fester vereinigt waren .

Während die Verlobten die glücklichen Tage der Brautzeit verlebten ,
traf der Befehl ein , Hamburg sollte im Laufe des Monats Mai an die
Alliirten übergeben werden . Die Franzosen zogen in einzelnen Trupps ab ,mit ihnen der Vater Mathiltenö , der jede Versöhnung mit seiner Tochter
und mit dem Rache verwarf , eine reiche Geldunterstützung des Letztem aber
bereitwillig aunahm . Am 31 . Mai hielt der General Benningscn , freudig
b . grüßt , seinen Einzug in die befreite Stadt . Den Sonntag darauf wurde
in der Michaeliekirche das Befreiungsfest gefeiert und nach dem Gottesdienst
segnete der würdige Pastor Rambach Ernst und Mathilde ein .

(             Aus Gutzkow
' « Unterh . am Häusl Herd .)

Wiesbadener Theater .
Heute Mittwoch den 9 . Sept . : Concert der Familie Brouell . Da, « :

Die Hochzeitsreise . Mfriel m 2 Auszügen von Roderich Beuedir .

( Hierbei eine Beilage . )



Mittwoch ( Beilage zu No . 211 ) 9 . Sept . 1857 .

Bekanntmachung .
Zufolge Reskripts Herzoglichen Verwaltungsamts vom 3 . L M . wird

Sn gebracht , daß
^

die Grund - und Planirarbeitmi dem Vicinalwege von hier nach Schierstem am 3 . l . M . in Schiersteiner
ifi ^ lt > bic Drücke an Kahlenmühle in dieser< i>oche abgelegt werden wird . 5 ) et Schiersteiner Vicinalwea ift hnfipr

n <lgnÄh flt ^ aisenfichnverk , während mehrerer Wochen gesperrt '

Wiesbaden , den 7 . Leptember 1857 . Der Bürgermeister .
tl L . Fischer .

Bekanntmachung .

Wiesbaden , den 8 . September 1857 . Der Bürgermeister .
-- --- -- --------------- Fischer .

92 fl . 30 fr

Sedantt Güter . Expedition übernimmt den

zu den
"

kleNrütt ^ ?/ ^n ? ^ ien Jter <eeffeeten und sonstige Güter , bis

billigsten Pttisen ^ ni kürzest !r ^ " ^ ° aD,n Runden »" den

» 52 „
h 48 „
n „

. . 36 ?

. . 86

. . 667

A Bekanntmachung .

i ™ , !!W0 <$ 1,( 11 d - Septembcr Mittags 12 Uhr werden foleeude lur An «9
toeiî ffiUtnK

® [U,ni,e" vorfommende Arbeiten , bestehend
'

in -
1

1 ) Grundarbeit , veranschlagt zu
'

2 ) Maurerarbeit . . . .
3 ) Steinhauerarbeit
4 ) Brunnenmeisterardeit

, 5 ) Pstastererarbeit 22 48
"

»3
*-” Gemeindehause dahier an den Wenigstnehmei,den versteigert

s . « , » „ > » . . 1857 . D - r 8ärÄ,r .
-

___________ Schneider .

269 Leyen deck er <6 Ionin . ,
große Burgfiraße 12 .
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Der Unterzeichnete übernimmt nicht allein Den Versandt von Handels¬
gütern , Reiseeffecten re . nach allen Gegenden zu billigsten Preisen
und kürzester Frist , sondern besorgt auch die Verpackung derselben gegen
billige Vergütung auf

'
S vrompteste .

“

Durch direkte Verbindungen mit allen Land - und Seetransport - Anstalten
ist derselbe in den Stand gesetzt , jeden Austrag auf das Pünktlichste be¬

sorgen zu können .

Wilhelm Block ,
4499 Sonnenberger Thor No I .

5257 in Cöln .

Die Lampen brennen jeden Abend und sind zu haben bei
Chr . Wolff , HosdrechSler in Wiesbaden .

I Was Gaslicht ohne Gas - Jlnlage ,

$ welches sich Jedermann ohne große Kosten ve » schaffen kann .

I Neuestes und schönstes Beleuchtungs ■ Material

Gazogene .

1 ) Das Gazog6ne brennt als Gas mit Gasbrenner von
4 , 5 und 7 Gasflammen in Gazogenelampen ohne Geruch ,
Ruß und Rauch ;

2 ) ist wafferhell , ohne Geruch und fleckt nicht ;
3 ) brennt mit dem schönsten , Weißesten und ruhigsten Lichte ,

welches die Augen nicht angreift , und ist
4 ) im Verhältniß der Lichtstärke besonders billig .

Gezogene - Fabrik von

jFraas Jos » Honte ! *

Sämmtliche Schüler , welche die gewerbliche Sonntagsschule besuchen
? ? rfr früher besuchten und durch den Unterzeichneten Reiszeuge auS

leihweise erhalten , aber biö jetzt noch nicht wieder zurück «
erstattet haben , werden ersucht , dieselben binnen 8 Tagen in meiner Wohnung
° der an bte Expedition d . Bl . abzuliefern .
. Wiesbaden , den 5 . September 1857 .
0087 C . Baum , Architect .



II

Neu Grün - Korn
habe in bester Qualität billigst erhalten .
5589 S . Herxheiurer .

Ein Gartenhaus mit schönen hohen Fenstern und 1 möblirter und
1 unmüblirteS Zimmer wird zu miethen gesucht . Näheres in der Erped . 5590

Aecht persisches Insektenpulver ä FI . 5 Sgr . Sicheres Mittel

zur Vertilgung der Flöbe , Wanzen u . s. w . Zu haben bei
99 A . Flocker .

Esrogim
sind in schöner Auswahl zu haben bei 8 . Herxheimer . 5624

Einige Stück Weinfässer , 1 •/ , Ohm haltend , weiden verkauft durch

Wirth Knefrli auf dem MichelSberg . 5618

Nicht zu übersehen .

Cs wird ein Landgut gegen haare Zahlung zu kaufen gesucht durch
5653 Friedrich Schaus , Rengasse No . 17 .

Ein Malter auserlesene Rainetten und ein Bi ' iisel Hochzeitsäpfel
sind zu verkaufen Steingasse Ro . 28 . 5654

In einem geregelten Haushalte können zwei Schuler , welche eine der

höheren Lehranstalten besuchen , Kost und Logis erhalten . Näheres in der

Erped . d . Bl . 5596

Tägliche Posten .

Id,an , V N Wiesbaden . Ankunft In Wiesbaden , O

Mainz , Frankfurt ( Eisenbahn ) .
Morgen « S , 10 Uhr . Morgen « 7j , 9j Uhr .
Rachm 2,5j,8 , lOUhr . Nachm . t,4j,7f , ION . H

Limburg ( Eilwagen ) .
Morgen « 8 Uhr . Mittag « 12j Uhr .
Rachm . 3 Uhr . Abends 10 Uhr .

Coblenz ( Eilwagcn ) .
Morgen « 8 Uhr . Morg . 5 — 6 Uhr ?

"

Abends 8J Uhr . Rachm . 3 — 4 Uhr

Rheingau ( Eisenbahn ) .
Morgen « ? Uhr . Morgens 8 Uhr .
Rachm . 2 | Uhr . Nachm . 2j Uhr .

Englische Poft ( via Ostende ) .
Morgen « 10 Uhr . Rachm . 4 Uhr . mil Aus¬

nahme Dienstag «
( via Calais . )

Morgen « 10 Uhr . Nachmittag « 4i Uhr .
Abend « 10 Uhr .

Französische Poft .
Morgen « 10 Uhr . Nachmittags 4j Uhr .
dibend « 10 Uhr .

Taunus > Bahn .
Ab,an , von Wiesbaden :

Morgen « 511 . 453 » . , 8U . , 10U . I5M .
Nchm . 2U15M . , 5U . 55M . ,8U 35M .

Ankunft kn Wiesbaden :

Mrg . 7U . l0M . ,VU . 35M . ,12U . 45M
Nachm . 2 U . 55 4 U . 15 M .,

7 tt . 30 M . , 10 tt . 15 M .

Rhein - Sf Lahn Bahn .
Ab,an , von Wiesbaden :

Mrg « 7U . 25 ® ! . , 9 tt . 45 ® !. , 12 U . 55 .
Nachm . 3 tt . 5 M ., 7 U . 48 M .

Ankunft in Wiesbaden :

Morgen « 7 tt . 50 M . , 10 tt . 5 M .
Nachmitt . 2 U 5 M , 5 tt . 45 M .,

8 tt . 25 M .

Hess . LudwigSbahn .
Ab,an , von Mains :

Morg . 6 U . , 8U . 55 3 )1. , litt 20M .
Nachm . 2U 30 M . , KU . , 8 U 2591 .

Druck und Verlag unter Berantwortlichkett von A . Schrdeuberg .
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